
112 Hohere deutfche ule Thaco-Yrtwal
YJas er auslanddeukjche Qanderziehungsheim

4JIB9 1000008 Jich Deu  —.  che HMNiennoniten HAusland niederlie-
Ben WDAT 0g iDnen eın ernitfes nliegen iDren Kindern eINe qufe
Schulbildung geben SJas Deltätigt JicCh auch bei Der ünglten
Anjiedlung aTAqUAM „Kaum weifen 5 all
Dreibi IDr IBalter YQuiring Düryke 0G Der Sejchi Des
Auslanddeukfjhkiums geben Deu  An  Che Kolonilten gleich Kräf
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Y)as provijorilche Sebäude Der Sentralichule Schönwiele

tezehrenden Antfangsjahr ohne DDN außen eINE mittlere Vebhr
antalt qgründeten“, DWDIeE Der Urmwald-
gebiet DDN araquay In Dden Drei nahe beieinander liegenden GIOÖT-
jern Schönbrunn, Schönwieje undß Ariedensruh gelang 0O DdDem
Vebhrer QBilhelm Klaljen Die Bewohner TÜr den Dlan CWINNECN,

diejen Yortern Der VYolksichule eINe DSöhere Vehranitalt aufzu  z  z
bauen JIm QRär3 1931 errichtefen Die Koloniften Schönwielje
ein Schulgebäude aus Sehmziegeln mift ICE Klafenräumen

Ein Jabhr \päter \Ohlofen Jich auch übrigen Öorjer Der
Kolonie ernDeIm Der ule DEr 1933 ereits üUnf Vehr
kräfte wirkten. )ie ule wurde 1936 nach Dhiladelpbhi

Dr JBalter Quiring, Deutiche er]qließen Den ACD, Karlsruhe 1936
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Dem künttigen aupfor DEr Kolonie, verleat Hier errichtete DIie
Kolonie im ve 1935 mit Unterjtüßung Des Landesausichufjes
Aürttemberag DDN „Drüder in Yopf‘ und Des „Aennonitilcdhen
Sentfral  Komitees  44 in Scottdale (Denn]ylvanien) cein 3wWeEilfÖCckiges
Schulgebäude mit DIer Kla enzimmern unDd Wohnräumen TÜr aus
warfige Kinder. QBalter Quirinaq bezeichnet Diele ule als Das
Cr auslanddeukfiche Landerziehungsheim Yeben Den Lernfächern
wWirx bier auch )Bert geleagi auı DIiEe Cniwiclung Des Charakters,
au} Ausmerzung Der Yüge, Der jeigen Iu DDOL DEr “NBerantwor-
IUNg, auf Erziehung 3Ur Ritterlichkeit Ohwäceren gegenüber,
aur Uberwindung Der Jucht u  ““ Auch DEr Körperlichen TI
Liqung ] O1l arößte Aufmerkjamkeit 3UgewanDdt werDden.

G)ie ule 3e1a eine auftfallenDd ra Entiwicklung JIm
eriten uljahr 1931 MDALT Jie DDN Schülern bejucht 1932 DDN
21 1933 DDN 43, 1934 DDN Ö2, 19395 DOTIY und 1936 DDN Ö  / ein
verheißungsvoller ZInfang, DeNn iNan berückJichtiagt, Dap Die AD-
lonie NUur eiwa 29200 CEinwohner 3a Die Jich er]t unier OQweren
Kämprfen einen Vebensraum chaften mußten SDenn jie kamen als
Alüchtlinge DOolljfÄnNDdig mittellos In c1n. enflegenes Sebiet Sie bil-
eien Die röpere Grunppe Der RußlanddeutkihHen, Die 1m Herbit
1929 Die in DEr ganzen ABelt Aufjjeben erregenDde Alajjentlu aus
Sowjeirußland nach Deufjchland unfiernahmen unDd in Den Yagern
Hammer]fein, renzlau und "“MNölln Ängere 3Zeit urmnahyme tan
Den, bis Jie mit Unter|tüßung Des eu  en Reiches Die ene
nach Siüdamerika anfreifen kKkonnten. FÜr Das Anjeben Des Deufich
tums ım Ausland il 0O DDON er Bedeukung, Denn Jich bei )ol
ODen kolonijatorijchen Stopßfiruppen auch Das Streben nach hDöherer
Bildung burcb eBf.

Blaubenszeugniffe on Martyrern,

Michael Heifenfieder
am öl QKärz 1536 IBien verbrannt.

Altichael GSeifenjieder, eın Prediger, nach Jeiner Heimat D:
auch Bohaim genannt, wWurde ım a—Drte 1536 mit Hierodni-:-

mu R@A1s unDd ans Oübere  er DDN DEr Huteriichen (Be-
meinDde in ähren 3UT ärkung Der Slaubensgenojjen nach 1E


